
  Die Menschlichkeit erfordert die Abschaffung aller Atomwaffen.
       Wir fordern den Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag!

76 Jahre nach den Atombombenabwürfen auf Hiroshima und Nagasaki (6. und 9. August 1945),
53 Jahre nach der Unterzeichnung des Atomwaffensperrvertrages (NVV, 1. Juli 1968, in Kraft seit 1970), 
31 Jahre nach Inkrafttreten des Zwei-plus-Vier-Vertrages zur Wiedervereinigung Deutschlands 
                  und Abzug aller Atomwaffen aus Deutschland (12.09.1990),
26 Jahre nach dem Rechtsgutachtens des Internationalen Gerichtshofes, IGH, in Den Haag 
zur Völkerrechtswidrigkeit von Atomwaffen und im zweiten Jahr der völkerrechtlichen Gültigkeit 
des Atomwaffenverbotsvertrages, (AVV, seit dem 22. Januar 2021 in Kraft)

- lagern in Deutschland immer noch Atomwaffen der Vereinigten Staaten von Amerika, sowie in
  Belgien, den Niederlanden, Italien und Türkei,
- üben deutsche Soldaten den Abwurf von Atombomben (Taktisches Jagdbombergeschwader 33 in 
  Büchel und zeitweise in Nörvernich),
- sind neun Staaten dieser Welt im Besitz von ca. 13.400 Atomwaffen (SIPRI Yearbook 2020, ICAN), 

- führt der Atomwaffenstaat Russland einen Krieg mit der Ukraine, die von dem Atomwaffen- 
  bündnis NATO unterstützt wird. 

Dies beschwört die Gefahr eines Atomkriegs aus Versehen   oder bei weiterer Eskalation mit 
Absicht!

                                             Darum fordern wir:

                       Rückkehr zur Diplomatie! Waffenstillstand in der Ukraine!
                  Die Menschlichkeit erfordert die Abschaffung aller Atomwaffen.
                       Wir fordern den Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag!

ICAN-Frankreich wird am 16. Juni um 10.00 Uhr dem wiedergewählten französischen 
Staatspräsidenten Emmanuel Macron eine Unterschriftenliste überreichen. 
Darin wird gefordert, dass Frankreichs dem Atomwaffenverbotsvertrag beitritt oder zumindest 
Beobachter zur Folgekonferenz des Atomwaffenverbotsvertrages nach Wien, vom 21.-23. 
Juni, entsendet.
Aus Solidarität mit der französischen Friedensbewegung finden von der 
Internationalen Fastenkampagne bis zur Abschaffung aller Atomwaffen in London und Berlin 
zeitgleich mit Paris Mahnwachen vor den französischen Botschaften ( um 10 Uhr in Berlin) statt. 

In Berlin wird die Mahnwache vor der Botschaft der Vereinigten Staaten von Amerika (10:30), 
Großbritanniens (11 Uhr) jeweils Pariser Platz, Russlands, Unter den Linden 63-65 (11:30) und 
vor dem Bundeskanzleramt ( um 12:15) fortgesetzt, jeweils eine halbestündige Mahnwache .

KOMMT ZUR MAHNWACHE ZUR ABSCHAFFUNG ALLER 
ATOMWAFFEN:
Am Donnerstag, den 16. Juni 2022, 
um 10.00 Uhr vor der Französischen Botschaft, 
Berlin, am Brandenburger Tor, Pariser Platz.
___
http://fastenkampagne.blogspot.com/   fb: https://lmy.de/jq94b   lebgut@gmail.com m: 0176 42032810

VisdP: Dr. Matthias-W. Engelke, Hildengasse 6, 50769 Köln
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